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Die Brüder Grimm sind weltbekannt (world 
famous) für ihre Sammlung von Märchen. 

Jacob (1785-1863) und Wilhelm (1786-1859) 
wurden in Hanau, in der Nähe von Frankfurt, 
geboren.

Sie haben in Kassel die Schule besucht und dann 
in Marburg Rechtswissenschaften studiert. Sie 
haben Rechtswissenschaften studiert, weil ihr 
Vater Anwalt war. Sie haben sich auch für alte 
deutsche Literatur, die deutsche Sprache und 
Folklore interessiert. Brüder Grimm Denkmal in Hanau



Nach dem Studium in Marburg haben sie über 30 
Jahre lang in Kassel gewohnt. Während dieser Zeit 
haben sie viele Märchen gesammelt und 
aufgeschrieben, damit sie nicht verloren gehen. 

Viele Geschichten waren aber zu grausam (cruel) für 
Kinder. Jacob und Wilhelm haben die Sprache und 
den Inhalt der Märchen verändert (changed, adapted) 
und den typischen Märchenstil erfunden.

Titelblatt von Grimms Kinder- und 
Hausmärchen (1819)



Außer den Märchen haben Jacob und 
Wilhelm auch Sagen (legends) gesammelt 
und Jacob hat eine Deutsche Grammatik 
geschrieben. 

Sie haben auch ein Deutsches Wörterbuch 
geschrieben, aber sie haben in ihrem Leben 
nur die Buchstaben A-F bearbeitet. Das 
Deutsche Wörterbuch hat 32 Bände 
(volumes) und war erst 1961 fertig. 

Titelblatt von Band 1 
des Deutschen Wörterbuchs



Die Brüder Grimm hatten 
verschiedene Berufe in ihrem 
Leben: sie waren Bibliothekare, 
Professoren und Sprachforscher 
(linguists).

Von 1840 bis zu ihrem Tod 
haben die Brüder Grimm in 
Berlin gelebt. Dort haben sie 
weiter geforscht  und viel 
geschrieben.
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